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Rettungsdienst im Eifelkreis Bitburg-
Prüm auf hohem Qualitätsniveau

Erfolgreicher 
KiJuFa-Fachabend
Bitburg (ar) Der Fachbereich Kin-
der, Jugend- und Familie und die 
Kinder- und Jugendhilfeeinrichtung 
„La Casita“ des DRK-Kreisver-
bandes Bitburg-Prüm e.V. haben 
am 27. März 2026 von 17.30 Uhr 
bis 20.00 Uhr zu einer kostenfreien 
Fachveranstaltung unter dem The-
ma „Heilsame Räume schaffen 
– Perspektiven traumapädago-
gischer Alltags- und Beziehungs-
gestaltung“ im Haus der Jugend in 
Bitburg eingeladen.

Der Dozent, Heiner van Mil, Lei-
ter des Institut Trauma und Pä-
dagogik in Mechernich und Co-
Vorsitzender des Fachverbandes 
Traumapädagogik (FVTP), stu-
dierter Rehabilitations- und Erzie-
hungswissenschaftler und aktueller 
Doktorand an der Universität Köln/
ASH Berlin, begeisterte rund 100 
Teilnehmer*innen und gab wert-
volle Impulse für die traumasensi-
ble Arbeit im sozialen Bereich und 
vor Allem für das vollstationäre 
Wohngruppensetting des La Ca-
sita. Herzlichen Dank für diesen 
kurzweiligen und inhaltsreichen 
Abend.

Der Referent des Abends: Heiner van Mil.

Eifelkreis (rh) Dieser Tage wurde 
das Qualitätsmanagementsystem 
des Bitburg-Prümer Rettungsdiens-
tes erneut extern geprüft – mit 
erfreulichem Ergebnis: Das Au-
dit nach DIN EN ISO 9001 wurde 
erfolgreich bestanden. Der Auditor 
Roland Lapschieß bestätigte, dass 
das DRK-Qualitätsmanagement im 
Rettungsdienst des Eifelkreises seit 
vielen Jahren sehr gut etabliert ist 
und die Anforderungen der Norm 
vollständig erfüllt werden. 

Moderne Infrastruktur und Räum-
lichkeiten, vorbildliche Ordnung, 

lückenloses Medikamenten- und 
Medizinproduktemanagement wur-
den positiv hervorgehoben. 

Das Audit zeigt einmal mehr, dass 
die Qualität im Rettungsdienst 
das Ergebnis täglicher Disziplin, 
klarer Prozesse und engagierter 
Teams ist. DRK-Kreisgeschäfts-
führer Rainer Hoffmann und die 
Leitung Rettungsdienst Thomas 
Nußbaum und Moritz Igelmund 
sagten ein herzliches Dankeschön 
an alle Kolleg*innen, die mit ihrer 
Arbeit täglich zur Sicherheit der 
Patient*innen beitragen.

V.l.n.r. DRK-QM-Beauftragter Markus Mayer, Leiter Rettungsdienst Thomas Nußbaum, Kreisgeschäftsführer Rainer 
Hoffmann, Auditor Roland Lapschieß und der stellv. Leiter Rettungsdienst Moritz Igelmund

Team der Kreisbereitschaftsleitung 
vervollständigt 
Eifelkreis (rh) In der Kreisaus-
schuss-Sitzung der Bereitschaften 
am 24. März 2026 wurde das Team 
der Kreisbereitschaftsleitung im 
DRK-Kreisverband Bitburg-Prüm 
e.V. vervollständigt.

Einstimmig wurde Doris Gansen 
(Geichlingen) zur stellv. Kreisbereit-
schaftsleiterin gewählt.

Hierdurch ist das Team der Kreis-
bereitschaftsleitung nunmehr voll-
ständigt: KBL´in Andrea Schneider, 
stv. KBL´in Doris Gansen, KBL Ar-
nold Schneider, stv. KBL Frank Ma-
yer, KBA Ludwig Carl und 

stv. KBA Timur Iusupov. 

Herzlichen Glückwunsch und 
viel Spaß im Ehrenamt.

V.l.n.r. Doris Gansen, Andrea Schneider, Arnold 
Schneider und Frank Mayer.
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Eine starke Partnerschaft in der Eifel: 
Zusammenarbeit DRK-Kreisverband und Landwerke Eifel

Eifelkreis (rh) Gleich zu Beginn 
hat man sich gut verstanden: Das 
Deutsche Rote Kreuz Bitburg-Prüm 
(DRK) und die Landwerke Eifel 
Vertriebs-GmbH arbeiten seit der 
Gründung der Landwerke-Vertrieb-
stochter 2021 zusammen. 

„Und das werden wir auch weiter 
tun. Wir haben unseren Vertrag 
mit den Landwerken erneuert, be-
ziehen weiterhin Landstrom Eifel“, 
erklärt DRK-Kreisgeschäftsführer 
Rainer Hoffmann. Landstrom Ei-
fel ist ein Stromtarif, bei dem der 
Strom ausschließlich aus regio-
nalen Quellen vor Ort stammt. 

„Natürlich beziehen wir nicht nur 
Strom, wir haben eine solide Part-
nerschaft. Denn im Rahmen des 
Vertrages profitieren auch unse-

re Mitarbeiter/Mitglieder von dem 
Vertrag, sie erhalten günstigere 
Konditionen von den Landwerken,“ 
erklärt Hoffmann weiter. 

„Für uns zählt der gute Kontakt vor 
Ort und die partnerschaftliche Zu-
sammenarbeit. Deshalb bekom-
men DRK-Mitarbeiter/Mitglieder 
von uns ein günstigeres Angebot. 
Der Wechsel ist ganz einfach online 
über www.landwerke-eifel.de/drk 
möglich. Die Seite ist auch auf der 
DRK-Homepage verlinkt. Persön-
liche Beratungstermine am 20.04. 
und 27.04. (tagsüber) runden das 
Angebot für die DRK´ler ab. Bera-
tungstermine können unter info@
drk-bitburg-pruem.de vereinbart 
werden. Wir beliefern beim Bitburg-
Prümer Roten Kreuz 34 Lieferstellen 
mit einer Abnahmemenge von ca. 
320.000 kWh pro Jahr – und bereits 
zahlreiche Rotkreuzlerinnen und 
Rotkreuzler“, ergänzt Landwerke-
Geschäftsführer, Michael Zepp aus. 

Die LWE ist in der Region Eifel tä-
tig und vertreibt dort regional er-
zeugten Strom. Sie ist außerdem 
Mitglied der Regionalmarke Eifel. 
Aktuell hat sie über 5.700 Kunden 
in der Eifel, Tendenz steigend. 

Der DRK-Kreisverband bedankt 
sich bei den Landwerken Eifel für 
die partnerschaftliche Zusammen-
arbeit und das Angebot an alle, die 
sich im DRK für das Wohl der Men-
schen in unserer Region einsetzen.

Vielen Dank.

V.l.n.r. LWE-Kundenberater Oliver Thömmes, LWE-Gescvhäftsführer Michael Zepp, DRK-Kreisgeschäftsführer 
Rainer Hoffmann und Assistent Udo Gillenkirch.


